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Der Kreis
Le Cercle

EINE MONATSSCHRIFT

REVUE MENSUELLE

Dezember / Décembre 1945 No. 12 XIII. Jahrgang Année

In der

heiligen Nacht

Leise, wie der Mutter Hände,

Decken Flocken müde Felder,

Aller Blumen spätes Ende

Und das Sterben roter Wälder.

Auch die Dörfer und die Städte

Sinken in die weißen Schwaden,

Bis der Glocken Turmgebete

Uns zur kleinen Krippe laden,

Bis die Lichter in den Scheiben,

Blinken wie der Schaum der Meere,

Und im Glanz der Augen bleiben.

Christnacht kommt, die heilig-hehre

1st es Zeit nun, daß wir trauern?

Ach, wir wären arme Taube

Komm, Gefährte, aus den Mauern

Alter Enge! Komm und glaube,

Daß der Strahl der Gottesgüte

Auch ob unsrer Tür erscheine

Er, der aus Maria blühte,

Fragt nur, wie Dein Herz es meine,

Daß Dein Schritt mit meinem gehe,

Deine Hand in meiner ruhe,

Daß die Stunde schlägt so wehe,

Nimmst Du einst die Wanderschuhe,..

Komm, wir singen leis' von ferne
Mit den Hirten! — Komm, Gefährte!
Heute leuchten alle Sterne

Und der Himmel kommt zur Erde

Für Frccfv. Rolf.
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